
Grundsätze der Datenverarbeitung der Freiwilligendienste im Bistum Essen 

 

Wir möchten Sie über unseren Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten informieren. Um unsere 

Informationspflichten nach den §§ 14 ff. des Kirchlichen Datenschutzgesetzes (KDG) zu erfüllen, stellen wir 

Ihnen nachfolgend gerne unsere Informationen zum Datenschutz dar: 

 

Wer ist für Datenverarbeitung verantwortlich? Unser Datenschutzbeauftragter 

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrecht ist 

das 

 

Bischöfliche Generalvikariat Essen 

Zwölfling 16 

45127 Essen 

Telefon: 0201/2204-0 

Mail: generalvikariat@bistum-essen.de 

 

vertreten durch: Generalvikar Klaus Pfeffer 

Wir haben einen betrieblichen 

Datenschutzbeauftragten für das bischöfliche 

Generalvikariat benannt. Sie erreichen diesen unter 

folgenden Kontaktmöglichkeiten: 

 

Bischöfliches Generalvikariat Essen 

– betr. Datenschutzbeauftragter Stefan Hänel – 

Zwölfling 16 

45127 Essen 

Mail: datenschutzbeauftragter@bistum-essen.de 

 

Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet? Und zu welchen Zwecken? 

Wenn wir Daten von Ihnen erhalten haben, dann werden wir diese grundsätzlich nur für die Zwecke 

verarbeiten, für die wir sie erhalten oder erhoben haben. Eine Datenverarbeitung zu anderen Zwecken 

kommt nur dann in Betracht, wenn die insoweit erforderlichen rechtlichen Vorgaben gemäß § 6 Abs. 4 KDG 

vorliegen. Etwaige Informationspflichten nach § 15 Abs. 3 KDG und § 16 Abs. 4 KDG werden wir in dem Fall 

selbstverständlich beachten. Siehe auch Übersicht am Ende des Dokumentes. 

 

Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert das? 

Wenn personenbezogene Daten auf Grundlage einer Einwilligung von Ihnen verarbeitet werden, haben Sie 

das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft uns gegenüber zu widerrufen. 

 

Wenn wir Daten auf Basis einer Interessenabwägung verarbeiten (z. B. Wahrnehmung seelsorglicher 

Aufgaben), haben Sie als Betroffene_r das Recht, unter Berücksichtigung der Vorgaben von § 23 KDG der 

Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widersprechen.  

 

Siehe auch Übersicht am Ende des Dokumentes. 

 

Wie lange werden die Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten die Daten, solange dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. 

 

Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen – z.B. im Kirchenrecht oder Steuerrecht – werden die 

betreffenden personenbezogenen Daten für die Dauer der Aufbewahrungspflicht gespeichert. Nach Ablauf 

der Aufbewahrungspflicht wird geprüft, ob eine weitere Erforderlichkeit für die Verarbeitung vorliegt. Liegt 

eine Erforderlichkeit nicht mehr vor, werden die Daten gelöscht. 

 

Selbstverständlich können Sie jederzeit (s.u.) Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person gespeicherten 

Daten erhalten und im Falle einer nicht bestehenden Erforderlichkeit eine Löschung der Daten oder 

Einschränkung der Verarbeitung verlangen. 

 

An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 

Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nur statt, wenn dies für die 

Durchführung des Vorganges mit Ihnen erforderlich ist, die Weitergabe auf Basis einer Interessenabwägung 

i.S.d. § 6 Abs. 1 lit. g) KDG zulässig ist, wir rechtlich zu der Weitergabe verpflichtet sind oder Sie eine 

Einwilligung erteilt haben. Hinweise zu den jeweiligen Weitergaben finden Sie in der Tabelle in Spalte 



„Übermittlung an“.  

 

Verarbeitung im Auftrag 

Im Rahmen der Datenverarbeitung können auch Aufgaben an Dienstleister weitergegeben werden, dabei 

werden die Vorgaben des KDG auch durch diesen beachtet.  

 

Ihre Rechte als „Betroffene_r“ gemäß §§ 17-25 KDG 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten personenbezogenen 

Daten. 

 

Bei einer Auskunftsanfrage bitten wir um Verständnis dafür, dass wir dann ggf. Nachweise von Ihnen 

verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich ausgeben. 

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung, 

soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. 

 

Auch haben Sie gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben ein Widerspruchsrecht. Ein 

Recht auf Datenübertragbarkeit besteht ebenfalls im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben. 

 

Insbesondere haben Sie ein Widerspruchsrecht nach § 23 Abs. 1 und 2 KDG gegen die Verarbeitung Ihrer 

Daten im Zusammenhang mit einer Direktwerbung, wenn diese auf Basis einer Interessenabwägung erfolgt. 

 

Beschwerderecht 

Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogener Daten durch uns bei der 

Aufsichtsbehörde für den kirchlichen Datenschutz (Kath. Datenschutzzentrum, Brackeler Hellweg 144, 

44309 Dortmund, www.katholisches-datenschutzzentrum.de) zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, 

dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen das KDG verstößt. 
 

Übersicht der Verarbeitung von personenbezogenen Daten bei den Freiwilligendiensten im Bistum Essen: 
 

Zweck Rechtsgrundl

age 

Kategorien personenbezogener Daten  Quelle Übermittlung an 

Zusendung von 

Bewerbungsunterlagen 

Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.c) 

Vorname, Name, Anschrift, Mailadresse, 

Telefonnummer, Schulabschluss, ggf. Angaben 

zu Personensorgeberechtigten, ggf. 

Aufenthaltstitel 

Bewerber_innen im 

BFD und FSJ 

Einsatzstellen 

zur Bewerbungs-

vermittlung  

Anwesenheitslisten zur 

Seminardurchführung von 

FSJ und BFD Seminaren 

Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.d) 

Vorname, Name, Unterschrift  Teilnehmende im 

BFD und FSJ 

Zentralstellen der 

FWD und im 

Prüfungsfall an 

Zuschussgeber  

Teilnahme an digitalen 

Veranstaltung im Rahmen 

der Durchführung von 

BFD und FSJ 

Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.d) 

Vorname, Name, Mailadresse, ggf. 

Telefonnummer 

Teilnehmende im 

BFD und FSJ 

Mitarbeitende 

der FWD zur 

Durchführung 

der jeweiligen 

Veranstaltung  

Arbeitsunfähigkeitsbe-

scheinigungen während 

der Seminarzeiten 

Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.d) 

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen zur 

Vorlage beim Arbeitgeber 

Teilnehmende im 

BFD und FSJ 

Mitarbeitende 

der FWD zur 

Dokumentations

pflicht im 

Seminarkontext 

Sozialversicherungs-

nachweis 
Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.d) 

Anmeldung/ Abmeldung Sozialversicherung 

für Freiwillige durch die Einsatzstelle 
Teilnehmende im 

BFD und FSJ 

Mitarbeitende 

der FWD zur 

Dokumentations

pflicht 

Fahrtkostenerstattung im 

Rahmen von FWD-

Veranstaltungen/ 

Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.d) 

Vorname, Name, Anschrift, Bankverbindung (ehemalige) 

Teilnehmende im 

BFD und FSJ 

Finanzbuchhal-

tung Bistum 

Essen 



Seminaren  

Ehemaligenarbeit mit 

Freiwilligen  

Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.b) 

Vorname, Name, Mailadresse, Anschrift, ggf. 

Telefonnummer 

Interessierte Mitarbeitende 

der FWD zur 

Kontaktaufnahm

e 

Tätigkeit als freie 

Mitarbeitende/ 

Seminarleitung 

Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.c) 

Vorname, Name, Anschrift, Mailadresse, 

Telefonnummer, Bankverbindung 

Honorarkraft/ 

Seminarleitung 

(Vertrag u. 

Eingangsrechnung) 

Finanzbuchhal-

tung Bistum 

Essen 

Tätigkeit als externe_r 

Tagesreferent_in 

Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.c) 

(Firmen)Anschrift, Vorname, Name, 

Adressdaten, Mailadresse, Telefonnummer, 

Bankverbindung 

Honorarkraft/ 

Tagesreferent_in 

(Vertrag u. 

Eingangsrechnung) 

Finanzbuchhal-

tung Bistum 

Essen und 

Vertragsmanage

ment  

Anmeldung zu  

- Einsatzstellentagungen 

- Anleitungstagungen 

 

Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.b) 

Vorname, Name, Adressdaten, Mailadresse und 

Telefonnummer der Einsatzstelle 

 

Teilnehmende aus 

Einsatzstellen der 

FWD 

Mitarbeitende 

der FWD zur 

Tagungsorganisa

tion, -beschein-

igung und 

Protokollversand 

Infoveranstaltungen 

- für Personensorge-  

berechtigte 

- für Interessierte 

Vertrag (KDG 

§6 Abs. 1 

lit.b) 

Vorname, Name, Mailadresse, ggf. Telefon Freiwillig 

teilnehmende 

Personensorgeberec

htigte 

Mitarbeitende 

der FWD zur 

Durchführung 

der jeweiligen 

Veranstaltung 

Versand FWD-Newsletter Einwilligung  

(KDG §6 Abs. 

1 lit.b) 

Vorname, Name, Mailadresse Interessierte 

(ehemalige) 

Freiwillige 

Mitarbeitende 

der FWD zum 

Newsletter-

versand  

Versand Infomails an 

Einsatzstellen 

Berechtigtes 

Interesse 

(KDG §6 Abs. 

1 lit.d) 

Vorname, Name, Dienstmail Kooperationspartner 

in der Durchführung 

von BFD und FSJ 

Mitarbeitende 

der FWD zum 

Versand 

 


